
Im Mai 2019 organisierten wir eine schuleigene

Demonstration für mehr Klimaschutz in Staufen. Anlass

waren die anstehende Europa- und Kommunalwahlen. In

einer Mittagspause zog der Großteil der Schüler*innen

vom Faust-Gymnasium zusammen mit vielen

Lehrer*innen von der Schule in Richtung Innenstadt. Dort

gab es eine Vorstellung der Faust-Theatergruppe und

mehrere Reden von Schüler*innen. Durch die

Demonstration forderten wir alle wahlberechtigten

Bürger*innen zu einer klimabewussten Wahl auf.

Klima-Demo



Um unser Ziel "klimaneutrale Schule" zu erreichen,

müssen überall, wo es geht, Emissionen eingespart

werden. Dafür sind Flugreisen aufgrund ihres enorm

hohen Grades an CO2-Emissionen ein wichtiger Aspekt.

Nach Absprache mit der Schulleitung führten wir 2019

eine Umfrage durch, bei der alle Schüler*innen und

Lehrer*innen des Faust-Gymnasiums für oder gegen ein

Flugverbot stimmen konnten. Eine eindeutige Mehrheit

stimmte für das Verbot. Seither steht fest: Am Faust

werden die Abi-Kurse für ihre Studienfahrten nicht mehr

ins Flugzeug steigen.

Flugverzicht



Auch die Einsparung von CO2 auf den Schulwegen spielt

für unser Ziel der Klimaneutralität eine wichtige Rolle. Um

Schüler*innen zum Fahrradfahren zu motivieren,

animierten wir Klassen im letzten und vorletzten

Schuljahr dazu, an der "Klimatour" teilzunehmen, einem

Wettbewerb, bei dem es darum geht, z. B. als

Schulklasse möglichst viele Fahrrad-Kilometer zu

sammeln.

Klimatour



„Ist doch nicht so wild, wenn ich meine leere Chipstüte

in irgendeinen Eimer schmeiße… ist doch eh` alles

gleich!“ Dieser Ansicht sind heute leider immer noch

manche, doch dem ist nicht so. Es macht einen großen

Unterschied, ob ich nun eine Bananenschale z.B. in den

Plastikmüll schmeiße, wenn sie doch eigentlich in den

Bio-Abfall gehört. Durch falsches Entsorgen des Abfalls

können die einzelnen Materialien nicht vollständig

wiederverwertet werden. Erst seit etwa 30 Jahren gibt

es in Deutschland eine geregelte Mülltrennung!

An unserer Schule, dem Faust-Gymnasium in Staufen,

gab es bis vor kurzem noch gar keine Mülltrennung.

Doch wir, Faust For Future, haben das geändert – wir

haben die Müllrevolution am Faust gestartet! Mithilfe der

Hausmeister und der Schulleitung haben wir

verschiedenfarbige Behälter für unterschiedlichen Abfall

angeschafft: Restmüll - schwarz, Plastik - gelb, Papier -

blau. Diese unterschiedlichen Behälter stehen jetzt in

jedem Klassenzimmer. 

Müllrevolution am Faust



Da wegen der Coronakrise regelmäßig getestet werden

muss, und den meisten nicht klar ist, wohin welcher

Test-Abfall entsorgt werden soll, hängen über den

Behältern von uns entworfene Schilder, auf denen

gezeigt wird, wo hinein was kommt. Außerdem steht in

unserem neuen Fünfer-Haus ein Edelstahl-Container,

ebenfalls mit den jeweiligen Abteilungen - wie bei den

Behältern in den Klassenzimmern.



Im Rahmen der Faust-for-Future Kampange an unserer Schule haben wir einen Film

gedreht, um unseren Mitschülern klar zu machen was mit dem Müll passiert den

sie produzieren und um ihnen zu veranschaulichen wie viel Müll überhaupt

insgesamt jährlich in Deutschland produziert wird. Beispielsweise haben wir

aufnahmen auf einer Mülldeponie in Freiburg gemacht und gezeigt wie der Müll dort

ankommt und was dort damit passiert. Wir haben mit unseren Hausmeistern

gesprochen und sie gefragt was wir an unserer Schule verändern könnten um dem

Klimawandel und den Müllbergen entgegen zu wirken und haben ein neues Prinzip

der Mülltrennung eingeführt und vorgestellt was bis jetzt gut funktionieren zu

scheint. Wir haben erklärt welcher Müll in welchen Mülleimer gehört und ihnen auch

für zuhause mitgegeben wie sie ihren Müll am besten nachhaltig trennen sollten.

Das Projekt war ein voller Erfolg und wir haben viele positive Rückmeldungen an

unserer Schule erhalten, sowohl zu den neuen Mülleimern als auch zu der

Aufklärung unserer Mitschüler und unserer Lehrer. Der Müllfilm ist auch auf unserer

Schulwebsite zu finden und den Schülern die neu an unsere Schule kommen wird

nun das Projekt der Mülltrennung vorgestellt. Wir haben in dem Film ebenfalls

wissenschaftliche Fakten zu den Müllbergen dieser Welt verarbeitet und Bilder

gezeigt von dem Müll den wir gefunden haben und dem Müll auf der Deponie bei

der wir das Interview über den Müll geführt haben.

Aufklärungsfilm Müll

Der Link zum Film:

 https://youtu.be/ru_wI3LEVRA



Um eine noch höhere Müllersparnis zu gewährleisten,

haben wir in diesem Schuljahr eine eigene Schulflasche 

entwickelt. Diese Trinkflasche besteht aus Edelstahl und

ist nach umweltschonenden Kriterien von der Firma

ECOtanka  produziert. 

Faust-Flasche



Eines unserer Projekte, welches direkt zu Beginn des Schuljahres stattfinden

konnte, war der World Cleanup Day 2021.

Was ist der World Cleanup Day genau?

Das ist ein Tag im September, an dem die ganze Welt den achtlos

weggeworfenen Müll aufsammelt und so die Natur sauber hält. Dieser ist die

größte Bottom-Up Bürgerbewegung der Welt, die 2008 in Estland gegründet wurde

und seither jedes Jahr stattfand.

Wir, aus der Faust-for-Future AG haben uns dieses Jahr dazu entschieden das

erste Mal teilzunehmen. Tatkräftige Unterstützung erhielten wir nicht nur von den

Schüler*innen, sondern auch von einigen Eltern und Lehrer*innen. Drei Stunden

lang zogen verschiedene Gruppen durch Staufen und sammelten insgesamt acht

Säcke Müll, die von der Stadt Staufen anschließend fachgerecht entsorgt wurden. 

Insgesamt kamen wir auf eine Teilnehmerzahl von 50 Personen, die bei dieser

Aktion motiviert mithalfen.

Wir planen natürlich, weitere Male am World Cleanup Day teilzunehmen und 

 hoffen, die diesjährige Teilnehmerzahl im nächsten Jahr zu übertreffen.

World Cleanup day



Zu Beginn des Schuljahres 2019 organisierten wir einen

Aktionstag, welcher parallel zu einem globalen Klimastreik

stattfand. Wir hatten im Vorfeld verschiedene

Unterrichtsstunden für alle Klassenstufen vorbereitet, die

wir und angeworbene Freiwillige dann mit den Klassen

durchführten. Alle Schüler*innen (die nicht auf dem

Streik waren) wurden somit über die Themen Klimawandel

und Klimakrise aufgeklärt und eine nachhaltige

Bewusstseinsbildung angeregt. Anknüpfend daran führten

wir am Ende des letzten Schuljahres Infostunden zum

Klimawandel mit allen Schüler*innen der 5. Klassen

durch, die das Faust beim Aktionstag 2019 noch nicht

besuchten.

klimaaktionstag



Im Winter 2019/20 führten wir den sogenannten

"Warmen-Pulli-Tag" ein. Immer am Freitag wird die

Heizung seitdem nicht mehr auf die gewohnte

Temperatur hochgefahren, sondern bei einem Grad

niedriger gestoppt. Damit wollen wir Heizenergie

einsparen, wobei ein Grad Temperaturunterschied einen

überraschend großen Unterschied macht.

"Warmer-Pulli-Tag"


